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Bei der Ausübung des "gerechten 
Waidwerks" sind wir im Wald meist
alleine. Bei der Diskussion um die 
richtigen Leitplanken in der Umsetz-
ung unserer Aufgabe und in der
Verpflichtung, unsere ständigen
Erfahrungen in die wichtigen Erfahrungen in die wichtigen 
Entscheidungen darüber mitein-
fließen zu lassen, ist die gebündelte 
Vertretung von hoher Bedeutung.
Sei es bei der Diskussion um die

verpflichtende Abschussplanung im 
Landkreis, den Erhalt der zahlreichen 
Niederwildarten mitsamt geeigneter 
Rückzugsflächen oder der insgesamt 
die Jagd regulierenden Bestimmun-
gen durch die Politik. Das ist die in-
haltlich-gesellschaftliche Aufgabe
unserer Interessensgemeinschaft. unserer Interessensgemeinschaft. 
Dazu kommt, diese wunderbare
Kultur auch öffentlichkeitswirksam
zu repräsentieren.
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Wir brauchen in der Wahrnehmung dieser Interessen junge 
Jäger, die einerseits von unseren Erfahrungen profitieren 
wollen, aber vor allem die Jagd auf Basis dieses Wissens 
und eigener Ansichten in die Zukunft führen. Die unsere 
Kreisgruppe schrittweise übernehmen und das Kümmern 
um unser wunderbares Wild in die Zukunft führen. Die 
dieser Tradition ein junges, wildes Gesicht geben und sich 
um und für die Natur streiten. Die lernen wollen, neue 
Themen aufgreifen und dafür sorgen, dass das wunderbare 
Wesen unserer Bayerischen Jagd mit dem ganzen Wissen 
unserer Bayerischen Jäger wahrgenommen wird. Die bei all 
dem jede Menge Spaß haben und ganz nebenbei auf einen 
altehrwürdigen Verband mit seinen zahlreichen Kreisgrup-
pen zurückgreifen. Als Jäger, als Bläser, als Hundeführer, 
als Falkner und als ständige Repräsentanten unserer Bay-
erischen Natur. Wir helfen gerne mit und lassen gleich-
zeitig los. Wer was tun will, kann als Mitglied was tun!
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Sicher ist die Jagd eines der ältesten 
Kulturgüter und Teil der Bayerischen 
Identität. Aber es geht um mehr. Es 
geht um gelebten Naturschutz, um 
den Erhalt des gesunden Artenreich-
tums unserer Tier- und Pflanzenwelt. 
In Zeiten des Klimawandels und in 
Zeiten, in denen knapp 40% der Arten 
vom Aussterben bedroht sind.
Wald vor Wild oder Wald mit Wild...
das ist die Frage.

Und wie sollen Wildbestände an die 
heutige, hochinnovative und zugleich 
wieder biologisch orientierte Land-
wirtschaft angepasst werden? Und 
was hat das mit den berechtigten
Interessen der Grundbesitzer, der 
Forstwirtschaft und des Staates zu 
tun ? Wir sind als Jäger Teil dieses 
Zusammenspiels und üben unser 
Handwerk mit viel Engagement,
Verantwortung und Passion aus.

Dabei hat die Jagd, haben die Jäger einen wichtigen 
Anteil, dieses sensible Gleichgewicht der Natur zu erh-
alten. Wir verstehen uns als Anwalt von Wald und Wild 
gleichermaßen. Fast nebenbei ensteht eines der wert-
vollsten und natürlichsten Lebensmittel. Wir als Jäger 
haben das Recht und die Verpflichtung, dieser Verant-
wortung gerecht zu werden.
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